
 

 

Kindergarten ABC 
 

A wie Anfang: Wir beginnen morgens um 7.00 Uhr mit unserer Arbeit. 

Die Kinder haben die Möglichkeit im freien Spiel oder 

angeleiteten Werken neue Erfahrungen zu sammeln. Bis 

spätestens 8.30 Uhr sollen alle Kinder da sein, da wir 

dann mit dem Tagesprogramm beginnen. 

 
B wie Butterbrot: Der Jausentisch ist ab ca. 9.15 Uhr geöffnet. Die 

Kinder können bis spätestens 10.30 Uhr jausnen. Bitte 

gebt eurem Kind keine Süßigkeiten mit – Obst, Gemüse, 

Vollkornbrot oder Joghurt sehen wir hingegen gerne. 

Tee, Wasser und Saft bekommen die Kinder bei uns.    

 
C wie Chaos: Das möchten wir, auch wenn es bei uns immer wieder 

turbulent zugeht, möglichst vermeiden. Darum bitten wir 

euch als Eltern, die Fächer und Haken in der Garderobe 

von Zeit zu Zeit durch zu sehen und überflüssige Dinge 

mit nach Hause zu nehmen. 

 
D wie Draußen: Achtet bitte darauf, dass euer Kind so angezogen ist, 

dass es bei jedem Wetter nach draußen gehen kann. 

 
E wie Elternmitarbeit: Wir freuen uns über euere Mitarbeit und danken für euer 

Engagement im Voraus: Kann jemand gut kochen, 



backen, basteln, spielt jemand ein Instrument, kann jemand 

gut vorlesen oder ist jemand bereit uns bei einem Ausflug 

zu unterstützen? Dann sprecht uns an, gerne planen wir 

dies in unsere Arbeit ein. 

 
F wie Ferien: In den Weihnachts – und Osterferien sowie zu Pfingsten 

hat der Kindergarten geschlossen. Ebenso ist im Sommer 

der Kindergarten für 6 Wochen zu. 

 
G wie Geburtstag: Gerne feiern wir den Geburtstag eures Kindes in unserer 

Einrichtung. Das Geburtstagskind bekommt eine 

Kleinigkeit geschenkt und steht an diesem Tag im 

Mittelpunkt. freuen uns immer über eine mitgebrachte 

Geburtstagsjause.       

 

 
 

H wie Heimweh: Besonders am Anfang ihrer Kindergartenzeit haben 

Kinder Heimweh. Oft ist das Heimweh nach dem ersten 

Trennungsschmerz wieder überwunden und alle können 

die Zeit genießen. 

 
I wie Interesse: Wenn ihr Interesse an unserer Arbeit habt, dann schaut 

euch einfach in der Einrichtung um, denn unsere Wände 

dienen immer als Ausstellungsflächen für unsere 

Aktivitäten. Sprecht uns jederzeit an, dann werden wir 

euch noch mehr erzählen können. 

 
J wie Jahreskreis: Wir leben im Jahreskreislauf und beziehen alle wichtigen 



Feste und kulturelle Höhepunkte mit ein. 

 
K wie Kleidung: Zieht euren Kindern praktische Sachen an, die leicht zu 

öffnen sind und dreckig werden dürfen. Beim Spielen und 

Basteln kann es vorkommen, dass Kleidungsstücke 

schmutzig oder ein Loch bekommen. 

 
L wie Lieblingsspielzeug: Natürlich dürfen die Kinder einmal ihr Lieblingsspielzeug 

mitnehmen und den anderen zeigen; allerdings sollte es 

dann wieder in der Tasche verschwinden damit nichts 

verloren oder kaputt geht. 

 

 
 

M wie Malen und Basteln:  Wir arbeiten mit den Kindern sehr kreativ. Dafür 

benötigen wir oft eine Menge Materialien, die ihr zu 

Hause vielleicht wegwerfen würdet.  Ausgewaschene 

Joghurtbecher, Wolle, Knöpfe, etc. sammeln wir gerne. 

 
N wie Nachrichten: Wir möchten gerne wisse, warum euer Kind fehlt. Habt ihr 

einfach etwas anderes vor oder ist euer Kind krank? Wir 

bitten euch im Kindergarten kurz Bescheid zu geben, 

wenn euer Kind nicht in die Einrichtung kommt. 

 
O wie Oma und Opa: Oftmals kann es sein, dass ihr selbst keine Zeit habt, um 

euer Kind abzuholen und dies die Großeltern oder andere 

Personen übernehmen. Um Missverständnisse zu 

vermeiden informiert uns bitte vorher, wenn jemand anders 

euer Kind abholt. 



 
P wie Pünktlichkeit:   Wir wissen, dass man nicht immer pünktlich sein kann. 

Dennoch bitten wir euch euer Kind bis spätestens 13.00 

Uhr bzw. 16:00 Uhr abzuholen. Sollte etwas 

dazwischenkommen, informiert uns bitte so schnell als 

möglich. 

 

 
 

Q wie Quatsch: Denn machen wir auch gerne. Dabei kann es auch mal 

lauter werden – wundert euch nicht! 

 
R wie Recycling: Recycling finden wir gut, Müllvermeidung aber noch 

besser. Darum bitten wir euch anstatt 

Einwegverpackungen Jausendosen zu verwenden. 

 
S wie Spielen: Im Kindergarten lernen die Kinder durch das Spielen.  

Spielen bedeutet für die Kinder aber auch Spaß. Wenn 

sie also mittags erzählen, dass sie den ganzen Tag nur 

gespielt haben, dann bedeutet dies, dass es ein 

gelungener Tag war, an dem sie eine Menge gelernt 

haben. 

 
T wie Turnen: Die Kinder haben täglich die Möglichkeit in den 

Bewegungsraum zu gehen um ihren Bewegungsdrang  

abzubauen. Dazu sollten sie sich gut bewegen können. Es 



ist also wichtig, dass stets Turnkleidung in der 

Einrichtung ist. Wir geben diese regelmäßig zum Waschen 

mit nach Hause. 

 
U wie Umgangsformen: Wir möchten den Kindern gute Umgangsformen mit auf 

den Weg geben. Darum sind uns freundlichen 

Begrüßungen, Verabschiedungen und Wort wie „Bitte“ 

und „Danke“ sehr wichtig. 

 
V wie Vorlesen: Wir lesen mit euren Kindern viele altersgerechte Bücher, 

sprechen darüber und führen Aktionen dazu durch. Dies 

ist für das „Lesen lernen“ sehr wichtig. Vielleicht findet ihr 

auch zu Hause manchmal die Zeit, um eurem Kind etwas 

vorzulesen. 

 
W wie Wiederholungen: Kinder brauchen Wiederholungen, immer wieder verknüpft 

mit neuen Erfahrungen, Übungen und 

 neuem Wissen. 

 
 

X wie Xylophon und Co:   Musik spielt bei uns eine große Rolle. Freut euch, wenn 

die Kinder plötzlich ein Lied vorsingen oder Stück 

vorspielen. Unterstütze die Begeisterung so gut wie 

möglich.   

 

Y wie Yaks: Yaks sind tibetanische Lastentiere und werden euch 

wahrscheinlich erst dann begegnen, wenn die Kinder lesen 



und schreiben lernen und Wörter mit Y zuordnen müssen. 

Wir werden im Kindergarten kein Kind davon abhalten, 

sich mit Buchstaben zu beschäftigen. Es bekommt auch 

Hilfe, wenn es danach fragt. Für uns sind aber Dinge des 

täglichen Lebens genauso wichtig: Anziehen, Schleife 

binden, Essen und Aufräumen, gegenseitiges Zuhören, 

Rücksichtnahme, Selbstsicherheit und Kreativität. So 

können die Kinder gestärkt in das „Leben nach dem 

Kindergarten“ starten. 

 

Z wie Zähne: Die Gesundheit eurer Kinder ist uns wichtig. Daher 

besucht uns 2 x jährlich eine Gesundheitserzieherin von 

AVOS, um gemeinsam mit den Kindern eine gesunde 

Lebensweise und richtiges Zähne putzen zu erarbeiten. 

 

 
 

 


